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WIEStsADEN SITZUNGSVORLAGE Nr.23-V-86-0001

(JJ-V-Amr-Nr.)

Betrcfi Kostenloses Kinderschwimmen

Dezernat/e I

Bericht zum Beschluss Nr vom
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Stadtverordnetenversammlung Q nicht erforderlich erforderlich
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! Rechtsamt

! Umweltamt: Umweltprüfung

! Straßenverkehrsbehörde



A Finanzielle Auswirkungen

Mil der antragsgemäßen Entscheidung sind

X keine finanziellen Auswirkungen verbunden

I finanzielle Auswirkungen verbunden
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I AKuelle Prognose Ergebnisrechnung Dezernat
Prognose Zuschussbedarf

H MS-Ampel rot grun a bs.:
in Yo:

ll Aktuelle Prognose lnvestitionsmanagement Dezernat

lnvestitionscontrolling fllnvestition
Budget verfügte Ausgaben (lst)

lnstandhaltung abs.:

in o/o'.

lll Übersicht fi nanzielle Auswirkungen der Sitzungsvorlage
Es handelt sich um lvlehrkosten E budgettechnische Umsetzung

Bei Bedarf Hinweise I Erläuterung (max. 7so zeichsn)

Jahr Bezoichnun0
Gesamt'

kostsn

...d8von

APUüPL

Finanzierunq

(Sp€ne. Enrao)

Kontlerung

(Objekt und Konto)

Summe ginmaligo Kostenl

Summe Folgokostrn:
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B Kuzbeschreibung des Vorhabens (verpflichtend)

(Die lnhalte dieses Feldes werden lauß6r bei verlraulichen Vodagen, wie z. B. Disziplinarvorlagsnl im lntornoulntran€t veröftontlicht. Es dürfen hier
keine personenbezogenen D6len im Sinne des l-lessischen Datenschutzgeset26s velwendel wordon (Au§nahme: Einwilligungserklärung dos/der
Betroflenen liegl vor). Ergänzende Erläulorungen. soweit edorc,edich, §iehe D. Beg^jndung, Pkt. ll)

Zur Umsetzung des kostenfreien Eintritts von Kindern und Jugendlichen in den Wiesbadener Bädern ist
es notwendig, auch die Regelungen zum Vereins- und Schulschwimmen anzupassen.

C Beschlussvorschlag

1 . Es wird zur Kenntnis genommen, dass

'I .1 ein kostenfreier Eintritt für Kinder und Jugendliche in den Wiesbadener Bädern gemäß der Be-
schlussfassung der Stadtverordnetenversammlung vom 16. Dezember 2021 erst nach Offenlage
des Haushaltsplanes 2023 und einer Umstellungsphase im Kassensystem des Bäderbetriebs mat-
tiaqua umgesetzt werden kann.

1.2 es bei enger Auslegung des Beschlusses zu einer Ungleichbehandlung beim Vereins-, Schul- und
Kindergartenschwimmen komml, wenn der kostenlose Eintritt in den Wiesbadener Bädern nicht
auch auf Kinder und Jugendliche beim Vereins-, Schul- und Kindergartenschwimmen zur Anwen-
dung kommt.

2. Dezernat l/86 wird beauftragt die Regelungen zur Nutzungsabrechnung von Vereins-, Schul- und Kin-
dergarlenschwimmen neu zu fassen und der Stadtverordnetenversammlung zur Entscheidung vorzu-
legen.

3. Dezernat l/86 wird beauftragt, die finanziellen Auswirkungen des kostenlosen Schwimmens für Kinder
und Jugendliche zu erfassen und die Daten nach 12 Monaten zu evaluieren.

D Begnindung

Mit Beschluss Nr. 0565 vom 16. Dezember 20?1 wurde von der Stadtverordnetenversammlung folgender
Beschluss gefasst:

Der Eintritt für Kinder und Jugendliche bis l8 Jahre in den Schwimmbädern der Landeshauptstadt Wies-
baden wird ab dem 1.7,2022 koslenlos. Das Opelbad bleibt von der Regelung ausgeschlossen.

Die Umsetzung dieses Beschlusses zum 1 . Juli 2022 wurde zunächst ausgesetzt, da es srch hierbei um
einen ,,weiteren Bedarf im Sinne des Haushaltes 202212023 handelte und die verfügte Haushaltssperre
dies verhinderte.

Mit Schreiben vom 27. Februar 2023 informierte der Kämmerer darüber, dass für das Haushaltsjahr 2023
von einer Genehmigung des Haushaltes im ersten Quartal 2023 ausgegangen werden kann, bis dahin
jedoch weiterhin die Vorschriften über die vorläufige Haushaltsführung nach § 99 Hess. Gemeindeord-
nung gelten.

Somit könnte der o.a. Beschluss Genehmigung der Aufsichtsbehörde und nach erfolgter Offenlegung des
Haushaltsplanes zur Umsetzung gelangen. Vor ln-Krafttreten der Neuregelung sind die notwendigen Um-
stellungsarbeiten am Kassensystem vorzunehmen, die voraussichllich 3 Wochen in Anspruch nehmen.

lm Zuge der Beschlussfassung blieben jedoch verschiedene Begleitpunkte unberücksichtigt:

'I . Versinsschwimmen
Sofern Vereine Schwimmzeiten während der öffentlichen Nutzungszeit eines Bades belegen, ist für je-
den/jede Teilnehmerlin der reguläre Eintriltspreis pro Kopf abzgl. 20% zu entrichten.

3/4

23-V-86-0001



23-V-86-0001

Diese Regelung beruht auf einer Beschlussfassung der Stadtverordnetenversammlung aus dem Jahre
2009 zur Nutzungsabrechnung für Wiesbadener Schwimmvereine.

2. SchulschwimmerV Klndergartenschwlmmen
Staatliche wie auch private Schulen und Kindertagesslällen entrichten ebenfalls Eintritte nach den o.a.
Regularien.

Wenn an dem Beschluss der Stadtverordnetenversammlung aus 2009 festgehalten wird, ergibt sich bei
der Einzelabrechnung an der Kasse eine Ungleichbehandlung zwischen dem ,,regulären Kind" und den
Kindern, die über Vereine, Schulen oder Kitas die Wiesbadener Bäder besuchen. Da dies nicht im Sinne
der politischen Entscheidung gewesen sein kann, ist der kostenlose Eintritt auch für diese Nulzergruppen
zu gewähren.

l. Auswirkungen der Sitzungsvorlage
(Angaben zu Zielen. Zielgruppen, Wirkunqen/Messgrößen, Ouantität, Oualiläl, Auswirkungen im Konzern auf andere Bereiche, Zeitplan, Erfolgs-
konlrolle)

ll. Ergänzende Erläuterungen
(Demografische Entwicklung, umsel2ung Bari6relreih6it, Klimaschut Klima-Anpassung, olc.)

lll. Geprüfte Altemativen
(Hier sind die Altemativen darzustellon, welcho zwar gepdtt wurden, aber nicht zum Zugo kolnmen sollen)

lV. Öffentlichkeitsaöeit I Bürgerbeteiligung
(Hier sind lnformationen über BÜrgerbsleiligunoen in Projekten einzufügen)

Bestätigung der Dezement'innen

/+Wiesbaden, März 2023
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